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1 . Mine verbesserte Olireiisjn'it/e. 

Unter allen existirenden Ohrenspritzen ist iinstreitig die von 11 art- 
inan n angegebene die praktischste. denn bei ihrer Anwendung wird ein 
im (iehörgange cimilirender Wasserstrom erzielt, und nur durch einen 
solchen können die im (iehörgange vorhandenen Massen oder Fremdkörper 
gut und leicht entfernt worden. Hart mann hat an seiner Spritze einen 
Ansatz, der, um ein unbeabsichtigtes zu tiefes Kindringen dm - Röhre zu 
verhindern, ‘.P /*2 ein vor seinem Ende stumpfwinklig abgebogen ist. Oieser 
Ansatz hat, aber den Nachfheil, dass man. sobald man spritzen will, .seinen 
vor dem Patienten eingenommenen Sitzplatz verlassen und sich zur Seite 
stellen muss. Bei nicht ganz vorsichtiger Handhabung der Sprilze kann 
man dem Patienten dabei leicht Schmerzen verursachen. 
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Diesem Uebelstande wird nun durch einen Ansatz, den ich mir habe 
anfertigen lassen und nun schon seit einer Reihe von Jahren zu meiner 
Zufriedenheit in Gebrauch habe, abgeholfen. Derselbe ist bajonettförmig 
gebogen, besitzt von der Spitze bis zur ersten Biegung eine Länge von 
2 1 /g cm und gestattet, dass man beim Spritzen vor dem Patienten sitzen 
bleiben und ausserdem die Lage der Röhre, sowie Richtung und Stärke 
des Wasserstrahls genau controlliren kann. 

Diese durch meinen Ansatz modificirte Hartmann’sche Spritze 
dürfte allen billigen Anforderungen, die man an eine gute Ohrenspritze 
zu stellen berechtigt ist, genügen. Herr Sanitätsrath Hartmann theilte 
mir mit, dass er mit ihrer Anwendung sehr zufrieden ist und sie jetzt 
ausschliesslich in Gebrauch hat. — Zu beziehen ist diese Spritze durch 
das mcdicinische Waarenhaus. Dr. Hoerning (Guben). 



